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Damit wir unser Newsletter noch besser 
gestalten können, wäre es schön mit all 
unsern Mitgliedern rechnen zu können. 
Wie ihr ganz leicht feststellen könnt 
stehen meistens bei unsern Aktivitäten 
die Wölfe im Mittelpunkt. Es liegt bloss 
an euch dies zu ändern, wir warten auf 
eure Beiträge. 
Schickt uns eure Artikel, Erzählungen, 
lasst uns teilnehmen an euren Freuden, 
teilt uns mit wenn eure Hunde 
Champion geworden sind, wenn ihr 
Welpen habt usw. 

 

Lisa Gerard 

22 rue Principale 

L-8838 Wahl 

Tel : +352 691 55 56 51 

www.petsinmotion.lu 
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Auf ein glückliches, 2013 
nur Gutes und Erfolg ! 
Nur Schönes mit euern 
Windhunden  
auf allen Ebenen. 

 



 
 

    
 

    
 

    
 
     

    
 

    
  

 
 

 

LIEBE FREUNDE 
 

2012 war ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen. 
Viele ehrgeizige Pläne, verschiedene konnten 

umgesetzt werden, andere sind noch in der 
Schwebe. 

 
Crufts 2012, ein IW der aus Luxemburg stammt 
hat sich qualifiziert, das mussten wir miterleben. 

 
Ende April, Anfang Mai Reise nach Italien zu 

EIWC Kongress und Shows. 
 

Ende Juni unsere Ausstellung, zusammen mit 
der vom IWC in Konz auch ein Höhepunkt. 

 
Reise nach Irland zur ersten Klubshow der Irish 

Wolfhound Society welche ganz neu ist im 
EIWC. 

 
Dann noch ein paar Ausstellungen umgeben von 
Freunden und unser einziger Ausflug der dieses 
Jahr buchstäblich ins Wasser fiel, aber wie sagt 

man so schön, es gibt kein schlechtes Wetter, 
nur falsche Kleidung! 

 
Und nun sind wir schon beim Planen für 

nächstes Jahr, wo euch ein paar 
Ueberraschungen erwarten. Zum Beginn des 

Frühjahrs veranstalten wir ein Seminar wo ihr 
vorführen und trimmen lernen könnt. Aber wir 
werden auch unsern Spaziergang wiederholen, 

hoffentlich im Sonnenschein dieses Mal. 
 

Damit ihr nichts verpasst, schaut von Zeit zu 
Zeit rein auf die Webseite vom Klub. 

 
Und so bleibt mir jetzt wie immer zu dieser 

Jahreszeit euch schöne Festtage zu wünschen, 
unsere besten Wünsche zu überbringen und euch 

alles erdenklich Gute für Sie und eure 
Windhunde für 2013 zu wünschen. 

 
Monette Daubenfeld 
Präsident vom WFL  

und sein Vorstand. 
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Zuchtgeschehen : 

 
 

Wir hatten einen Wurf bei einem luxemburger Züchter 
 
 

Irish Wolfhound  :  
bei Monette Daubenfeld Duerfstrooss 40 L-9759 Knaphoscheid 



WUENSCHE DER PRAESIDENTIN 
 

Jedes Jahr bekomme ich dutzende von Anfragen für die 
unterschiedlichsten Auskünfte über die verschiedenen 
Windhundrassen, dies geht von Beschreibung einer 
Rasse bis zur Suche nach einem Rennplatz. 
 

 
 

Jedes Jahr wenden sich auch viele Leute an den Klub 
auf der Suche nach einem Züchter. Da in Luxemburg 
die Windhundzüchter eine ganz rare Spezies sind, 
müssen wir dann erst selber Erkundigungen einholen. 
 

 
 
Dann gibt es leider auch jedes Jahr den einen oder 
anderen der sich an uns wendet damit wir helfen einem 
Windhund ein neues zu Hause zu finden, oder jemand 
finden der dogsitting macht während der Besitzer 
arbeitet. Oder aber Leute brauchen einen Tierarzt, 
einen Kinesitherapeuten, eine Tierklinik oder einfach 
nur einen Rat. 
 

 

Leider ist das feedback bei all diesen Einsetzen von 
seiten des Klubs äusserst selten. 
 

 
 
Wenn die Leute den gefragten Rat bekamen sagen sie 
uns fast nie ob sie denn jetzt den gewünschten 
Windhund gefunden haben. 
 

 
 
Auch sind die Leute die mit unserer Hilfe einen 
Welpen gefunden haben selten die sich dann melden 
und Mitglied im Klub werden, was doch eigentlich 
wünschenswert ist. 
 

 
 
Es geht genauso mit den Anfragen um Hilfe einem 
Windhund ein neues zu Hause zu geben. Die meisten 
Leute verständigen uns nicht wenn wir eine Anzeige 
auf der website vom Klub hatten um einen Hund zu 
vermitteln, oft steht diese Anzeige während Monaten 
drauf. 

 



CRUFT’S 2012 
 

Wie fast jedes Jahr steht mit dem Beginn des Frühjahrs 
eine Reise nach England auf dem Programm. Natürlich 
geht es zur CRUFT’S, Europas grösste Hundeausstellung 
in Birmingham. 
 

 
 

Dieses Jahr war es ein absolutes Must. Ein Irish 
Wolfhound aus Luxemburg war qualifiziert: Howard 
Hughes, luxemburger Jugendchampion 2011 der 
zugleich mit diesem Titel seine Qualifikation für Cruft’s 
bekam. Da lag es nahe dass wir hin mussten um ihn und 
seine Besitzer und WFL Mitglieder anzufeuern. Es waren 
noch andere IW’s vom Kontinent anwesend, Just in Time 
of First Avenue 5 plazierter in der Graduate  Klasse 
hinter Howard und Skibberdeen’s Rudolph, welcher 
dann bester Rüde wurde. 
 

 
 

Die Windhundewelt ist eine grosse Familie und so haben 
wir zusammen mit deutschen Freunden das Auto geteilt, 
die Fähre genommen und sind dann nach Birmingham 
gefahren.  
 
Hier sei mal darauf hingewiesen mit welcher Leichtigkeit 
unser Fahrer sich vom Rechtsfahren auf das englische 
Linksfahren umstellte!  
 
 

Kurz nach unserer Ankunft auf englischem Boden 
haben uns die kleinen Freuden des Landes eingeholt, 
Guiness, Waldpilz, Fish and Chips, Lamm mit 
Pfefferminz, Pudding, Tee… 
Im NEC angekommen erwarteten uns 150 Irish 
Wolfhounds, eine wahrlich halluzinante Zahl, sieht man 
doch hierzulande bestenfalls mal 40 auf einer 
Ausstellung. 
 

 
 
Der NEC National Exibition Centre ist eine Riesenhalle 
und dementsprechend gross sind auch die Ringe, 
umgeben von zwei Reihen Stühlen für die Besucher 
und ganz mit grünem Teppich ausgelegt. Ein wahrer 
Augenschmaus. 
 

 
 

Das englische Richten hat mit dem vom Kontinent 
wenig gemeinsam. So werden aus jeder Klasse bloss 4 
qualifiziert, alle andern verlassen den Ring. 
 

 
 
 



 

 

 

 

  
  
Auch die Klasseneinteilung ist anders. So gibt es keine 
Championklasse, alle Hunde in der offenen Klasse 
müssen Green Star Gewinner sein oder für uns CACIB 
haben. Dafür kann man aber seinen Hund in 
verschiedene Klassen melden, man fängt unten an und 
kann dann aufsteigen.  
 

 
 
Eine richtige englische Geschichte ! 
 
So war Howard in der graduate class eingeschrieben wo 
er sich als Vierter plazierte. 
 

 

 
 
Die nachfolgende Klasse war die postgraduate und hier 
wurde er zweiter, mit einer vor Freude weinenden 
Besiterin, wir konnten sie gut verstehen!!! 
 

 
 

 Bei der Plazierung stand Howard mitten im Ring in 
dem einzigen zu sehenden Sonnenstrahl, ein Zeichen ? 
  

 
 

Skibberdeen’s Rudolph BOS  
&  

Rivenhound Imperial Cream to Hydebeck BOB 
 

Mit diesem Resultat war dann seine Qualifikation für 
2013 perfekt und gleich vor Ort wurde natürlich 
beschlossen nächstes Jahr wieder alle hinzufahren um 
ihm bei dieser neuen Herausforderung “beizustehen” 
aber auch um wieder zu shoppen und sich vom 
einziartigen Charm verschiedener “Old English Inns” 
hinreissen zu lassen. 
 

 



EIWC congress & shows in Padenghe Italien 
 

Vom 29 April bis zum 2 Mai hatten sich viele Irish 
Wolfhound Liebhaber und Züchter aus der ganzen 
Welt in Padenghe verabredet. 
 

 
 
Nach einem Essen und Party am Samstag danach 
Sighthoundshow am Sonntag war am Montag harte 
Arbeit angesagt. 
 

    
 
Morgens, nach verschiedenen Statutenänderungen 
haben die Mitglieder des Vorstands und alle 
Vollmitglieder zwei neue Klubs aufgenommen, die 
IWS aus Irland und den IWC aus Deutschland. 
 

 
 
Der Nachmittag war dann dem Kongress gewidmet, 
welcher gleich mehrere Redner von Rang und Namen 
zu bieten hatte. Mit Vorlesungen über 
 « Breeding Paradox »,  « IW Health Group »,  
« Osteosarcoma research factors in Irish Wolfhounds »,  
« Versatility of the Irish Wolfhound »  und die 
Vorstellung der website von Betty Murphy  « Irish 
Wolfhound Archives » www.irishwolfhoundarchives.ie  
war der Tag mehr als ausgefüllt. 
Ihr könnt die Texte hier nachschlagen:  
www.eiwc.org 
 
 

Am Abend gab es dann ein Festessen mit Spektakel für 
alle Teilnehmer, welches bis zum frühen Morgen ging. 
Der erste Mai war dann für die Irish Wolfhound 
Ausstellung vom EIWC vorgesehen mit zwei 
renomierten Richterinnen Lyz Thornton für die Rüden 
und Eileen Flanagan für die Hündinnen. 
 
BOB wurde der wunderschöne Skibberdeen’s Rudoph. 

 

 
 

Heavens Joy of Kirld Ground Castle  mit unserm 
Vicepräsidenten vertraten Luxemburg 

 

 
 
Aber ein besonderes Bravo gilt dem ältesten Irish 
Wolfhound der Ausstellung Vanilla Ice von der 
Oelmühle am 31.03.2001 geboren.  Diese rüstige alte 
Dame hat es sich nicht nehmen lassen alleine, ohne Leine 
eine Ehrenrunde zu drehen und bekam dann einen 
Spezialpreis für den ältesten IW. Kompliment an ihren 
Züchter und ein grosses Bravo an ihren Besitzer. 
 

 

 



WANDHOND FESTIVAL 2012 
 

Das Wandhond Festival ist für jeden Windhund Freund 
ein unumgängliches Ereignis geworden. 
 
In Mersch, mitten im Park der kleinen Stadt durften 
wir wieder unsere Freunde mit ihren Windhunden 
begrüssen. 
 

 

 
 

Nicht weniger als 184 Windhunde waren gemeldet, 
vom Whippet über den Pharao Hound hin zu Saluki, 
Afghane, Windspiel, Deerhound, Greyhound, Basenji, 
Barzoï, Irish Wolfhound, Galgo, Sloughi und 
Azawakh, alle waren gekommen, zur Freude der 
Besucher und Aussteller. 
 

 
 
In jeder Rasse wurden in allen Klassen sehr gute 
Resultate erziehlt, bei Rüden und Hündinnen und so 
wieder einmal der hohe Stand der ausgestellten Hunde 
festgelegt. Die vergebenen Preise waren den Resultaten 
angepasst, … nur das Wetter nicht! 

 
 
 

Auch unsere Junior Händler konnten ihr Können mit 
ihrem Lieblingshund unter Beweis stellen, ganz ernst 
und schon sehr professionell, unter dem aufmerksamen 
Auge und dem sehr lieben Beistand von Richter Jean 
Louis Ainardi, der so Züchter, Besitzer und Besucher 
beruhigen konnte, die Zukunft des Handling ist 
gesichert! 
 

 
 

Neben ihm waren da noch unser anderen Richter Herr 
Da Silva aus Portugal, Frau Stuifbergen aus Holland 
und Herr Heinesche aus Luxemburg welche den 
Jahrgang 2012 vervollständigten. 
  

 
 
Wenn auch alle Windhunde sich von ihrer besten Seite 
zeigten, waren es letztendlich die Irish Wolfhounds 
denen die meiste Ehre zukam, gingen doch die Titel 
Bestes Baby, Bester Junghund, Bestes Paar, Beste 
Zuchtgruppe und last but not least Best in Show jedes 
Mal an Sie. 
 
 

 



 
 
Das unbeständige Wetter hat es nicht geschafft das 
schöne Windhundfest zu beschatten, trotz ständig 
sinkender Temperaturen, einigen kräftigen 
Windstössen und Platzregen. 
 

 
 
Diese schöne Ausstellung ging mit einem vom 
Vorstand gestifteten Drink zu Ende, aber nicht ohne 
schon mal zu bekräftigen nächstes Jahr 
wiederzukommen. 
 
Hier die Rassebesten : 
 
Afghan :  Eminence du Menuel Galopin 
Azawakh : Fee d’Hiver du Domaine de Chanteloup 
Basenji : C-Quest Jokuba Dandy Shandy 
Barzoï: Paelesta Sokolow 
Deerhound: Landlord von der Oelmühle 
Galgo Espagnol: San Agustin del Guadalix Beltran 
Greyhound: Epic Just 
Irish Wolfhound: Just in Time of First Avenue 
PLI : Eva Luna du Domaine de Chanteloup 
Pharao Hound: Faouziah’s Gandalf 
Saluki: Jalilah Djaal Lhilal 
Sloughi: Chameh Schuru esch Schams 
Whippet: Hannah di Mahana 
 

 

 
 
Und hier die Resultate aus dem Ehrenring : 
 
 
Die vier besten Babys : 
 
Irish Wolfhound Fenella Really Irish  
2terPLI Libellula of Devils Doves 
3ter  Barzoï Staraja Russa W Bava Fresnoy 
4ter Azawakh Aulad Al Sahra’s H’Alkanera 
 
Die vier besten Puppies: 
 
PLI Grisabella du Domaine de Chanteloup 
2ter  Deerhound Oliana vom Blausteinsee 
3ter Afghan Kuntame Del Ghyryo 
4 ter Basenji Gary Cooper of Swala Pala 
 
Die vier besten Jugendhunde: 
 
Irish Wolfhound Iago of Kirld Ground Castle 
2 ter Whippet Gloss and Lipstick of Swala Pala 
3 ter PLI Dervisch Firebug Chasing Kisses 
4 ter  Greyhound Fionn Clann Drumguish 
 
Die vier besten Veteranen: 
 
 Saluki Caitlyn Djaal Lihlal 
2ter Basenji Wordsworth Image of Gossip 
3 ter Barzoi Blagorodnja Kasota Zhadkaya 
4 ter Whippet Bounty Di Mahana 
 
Die vier besten Paare: 
 
Irish Wolfhound Of Kirld Ground Castle 
2ter Whippet di Mahana 
3ter Deerhound von Averlon 
4terAzawakh Aulad al Sahra’s 
 
Und bloss eine Zuchtgruppe 
Irish Wolfhounds of Kirld Ground Castle 
 
Best in Show 
 
Irish Wolfhound Just in Time of First Avenue 
2 ter  Basenji C-Quest Jokuba Dandy Shandy 
3 ter Whippet Hannah di Mahana 
4 ter Saluki Jalilah Djaal Lihlal 

 

 



Irish Wolfhound Society Ireland 
 

Während unserem Italienaufenthalt hatten wir 
beschlossen nach Irland zu fahren zur ersten 
Ausstellung der neu im EIWC aufgenommenen IWS. 
Einige deutsche  und unsere französischen Freunde (mit 
Howard natürlich ) fuhren mit ihren Hunden nach 
Irland. 
Da ich ohne Hund hin wollte nahm ich das Flugzeug, 
was aber fast deneben ging, war doch am Tag der 
Abreise Streik in Charleroi angesagt. Nicht desto Trotz 
haben wir dann ein wunderbares Wochenede in Irland 
verbracht. 
Meine Freunde die schon am Tag vorher ankamen 
holten mich am Flughafen von Dublin ab und nach der 
sehr lauten Begrüssung von Howard erforschten wir die 
Gegend, nach Norden, entlang der so typischen Küste 
von Irland. 
 

 
 

Schlösser, Herrenhäuser und Ruinen von alten 
keltischen Burgen, die Gegend ist voll von altem 
Gemäuer. 
 

 
 

Gegen Abend kamen wir dann zu unserem charmanten 
Hotel in der kleinen Küstenstadt Skerries. 
 

 
 

Am frühen Sonntag Morgen ging es ab zu einem einzig 
artigen Showground, ein Pferde racing track der für die 
Gelegenheit in einen riesigen Ausstellungsring 
umfunktioniert wurde. 
 

 
 

Die grösste Schwierigkeit des Tages war wohl der 
Wind, der blies so stark dass ihm sogar das harsche 
Haarkleid unserer Wölfe nicht standhalten konnte! 
 

 
 

Nach der Ausstellung war eigentlich ein Barbecue 
angesagt, aber letztendlich mussten Tische und Bänke 
in die Lodge gebracht werden, draussen war es 
mittlerweile zu ungemütlich geworden. 
Danach machten wir noch einen herrlichen Spaziergang 
am Strand von Skerries. 
 

 
 

Am frühen Montagmorgen hiess es dann Abschied 
nehmen von der schönen grünen Insel, aber nicht ohne 
das Versprechen nächstes Jahr wiederzukommen. 
 

 



ES STAND GESCHRIEBEN … 
 
Man muss das Leben nehmen wie es kommt. 
 
Seit zwei Jahren kann ich über mehr Freizeit 
verfügen und so reifte der Entschluss etwas zu tun 
für Mitbürger die weniger gut dran sind. Langsam 
war der Entschluss gefasst und nahm dann Form 
an als mein zweiter IW in mein Leben trat mit 
Iouri of Kirld Ground Castle der im Sommer 2011 
zu uns kam. 
Dieser kleine Mann wurde ursprünglich 
sehnsüchtig in den USA erwartet, aber sein 
Schicksal nahm dann einen anderen Lauf und so 
wurde er mit zwei Monaten und elf Tagen das 
sechste Mitglied unserer Familie. 
 

 
 

Sehr schnell waren wir  von seinem 
aussergewöhlichen Karakter bezaubert : mit seiner 
Intelligenz, seinem Humor, seiner grossen 
Einfühlsamkeit ist unser Riese mit dem grossen 
Herzen der so neugierig ist, aber respektvoll, 
witzig und gesellig, der Vertraute und Spielpartner 
unserer Kinder geworden. 
Es waren ebenso seine Resultate auf Ausstellungen 
wie seine grosse Leichtigkeit mit der er sich in 
allen Situationen zurechtfand die mich in meienem 
Vorhaben bestärkten ihm und mir beizubringen 
wie man sich verhält bei Besuchen in Zentren, und 
Kliniken die sich mit behinderten Personen 
befassen. 
 

.  
 

Die Leute lächeln, sprechen, rufen, rufen noch mal, 
streicheln, alles mit allen Sinnen, Händen, Mund, 
Füssen. 

 
Wir hatten dieses Wunschdenken auf später 
verschoben wenn er “gross” sein würde, aber 
wieder einmal hat der Zufall es anders gewollt. 
Und so kam es dass aus dem Kauf eines Buches 
über IWs! eine Einladung von der Schriftstellerin 
kam die uns bat doch an einem kreativen 
Nachmittag für schwer behinderte Personen 
teilzunehmen. 
Thema war die Vorstellung verschiedener 
Windhundrassen, vom Kleinsten bis zum Grössten, 
also vom Windspiel zum IW, mit unter anderen 
Whippet und Azawakh. 
 

 
 
Kaum angekommen hat uns die die Erregung 
dieses aussergewöhnlichen Tages gefangen 
genommen. Im selben Moment haben Behinderte, 
ihre Bezugspersonen, die Besucher eine homogene 
Gruppe gebildet, mit einander gesprochen, sich 
ausgetauscht, berührt, verstanden. 
 

 
 

 
Im selben Moment gab jeder was er konnte, gab 
sein bestes ohne nachzudenken ; es sind die 
Herzen die sprechen, der Instinkt der entscheidet. 
Gesichter glühen,  Augen sprühen Sterne, Hände 
suchen Wärme, physischen Kontakt, Backen 
strecken sich hin um eine liebkosende Hundezunge 
mitzubekommen. 
 
 
 



 
 
Während sie der Geschichte der verschiedenen Rassen 
lauschen erhitzen sich die Gemüter, die einen sehen 
sich als Scheich in der Wüste, die andern in der Steppe 
Russlands, noch andere jagen Wölfe in den Wäldern 
des finstersten Mittelalters, noch andere sonnen sich 
auf einer Mittelmeerterrasse. 
Die Wände des Raumes tun sich auf, verziehen 
sich, um dann zu verschwinden. Die Magie des 
Moment ist vollkommen, die Reise führt uns in das 
Land der Seelen. 
 

 
 
Die Hunde sind einzigartig. Sie gehen diesen 
unbekannten Händen entgegen, hin zu diesen in 
ihren Rüstungen auf Rädern festsitzenden Körpern. 
Sie lassen sich streicheln von diesen oft 
ungestümen Händen, akzeptiern die 
Freudenschreie und die Arme die sie festhalten. 
Ihre tiefe innere Natur zeigt ihnen den Weg den sie 
gehen müssen, sie sind in der Seele Therapeuten. 
Es gibt keine Angst, weder auf der einen noch auf 
der anderen Seite. 
 

 
 

 
 
Iouri für seinen Einstieg in den Beruf hat alle 
fasziniert. Konzentriert, aber ruhig beim Anblick 
von diesen komischen Rollstühlen liebkoste er 
jeden der es wünschte. 
Er hat die richtige Höhe zu den Händen, den 
Gesichtern dieser lieben Leute, sein Name wird 
von überall her gerufen. 
 

 
 
Ich spüre plötzlich Tränen aufsteigen, versuche sie 
zu unterdrücken, meine Augen glänzen, 
Erschütterung überwältigt mich. 
Iouri mein Kleiner ist ein Grosser geworden, er 
war es wohl schon immer ; seine Weisheit, seine 
Warmherzigkeit verblüffen mich wieder ein Mal. 
Noch eine Ursache mehr ihn über alles zu lieben, 
ich bin glücklich, so glücklich ein wenig von 
diesem Wohlsein dieser Beruhigung die er mir gibt 
teilen zu können. 
 
Wir haben unsern Weg gefunden, mein 
gezwungenes Nichtstun, und das unverhoffte 
Auftauchen von Iouri bei uns ergeben jetzt ihren 
wirklichen Sinn..  
 
Man muss das Leben leben wie es kommt. 
 
                                                   Geneviève Gaeng 

 

 
 



 

 
 
 
 
Hallo alle zusammen. 
 
Ich heisse Iouri und bin ein junger Irish Wolfhound 
von 18 Monaten. 
Vor ein paar Wochen hat mich meine Besitzerin an 
einen ganz speziellen Ort mitgenommen:  ein Heim für 
schwer behinderte Personen … und oh Wunder, da 
waren noch 3 andere Hundefreunde, alles Windhunde 
genau wie ich. Wir waren alle da um den Bewohnern 
einen lieben Besuch abzustatten … 
Zwischen zwei Streicheleinheiten hab ich Dior und 
Wubit ein paar Fragen gestellt: 
 

 
 
Kannst du mir deine Freunde vorstellen ? 

 

 
 
Wir sind zwei Hündinnen, ich, Dior Windspiel und 
meine Freundin Wubit, ein Azawakh. Aber es gibt 
noch andere Windhunde in dem Verband: Bob und 
June sind Whippets und wir haben noch eine grosse 
Freundin, unsere Chaouen, sie war ein Greyhound, 
jetzt ist sie im Hundehimmel aber sie hat viele Jahre 
mit uns gearbeitet. 
Und dann gibt es noch viele andere Hunde 
verschiedener Rassen bei uns im verband, stell dir vor 
wir sind über 80 die unsere Besitzer begleiten! 
 
 

Und aus was besteht die Arbeit von welcher du erzählst? 
Ja, wir haben alle die selbe Arbeit, wir sind IAA Hunde, 
mit anderen Worten Hunde die mit ihren Besitzern zu 
den gebrechlichen Leuten gehen, ich glaube das heisst 
auch Hilfe, Vermittlung mit Tieren. 
 

 
 
Unsere Besitzer sind freiwillig in dem Verband 
« Activ’dog » und wenn sie auch weit auseinander 
wohnen, der selbe Wille Gutes zu  tun spornt sie an das 
Nützliche mit dem Schönen zu verbinden da sie es mit 
uns tun. 
 

 
 
Kannst du mir ein wenig über diese Einsetze erzählen? 
 
Die Einsetze hängen vom Publikum ab: bei den Kindern 
machen wir viel Vorbeugung damit sie nicht gebissen 
werden. Wir bringen ihnen bei dass Hunde kein 
Spielzeug sind, dass er eine bestimmte Art hat um sich 
auszudrücken und dass es wichtig ist zu wissen was er 
uns sagen will. Wir studieren auch die Risiko Situationen 
damit das Kind sie vermeiden kann und so nicht gebissen 
wird. Wir bringen ihnen den Respekt und ein gutes 
Verhalten bei. 
 
 

www.activdog.be 



 
 
 
Bei Personen mit Handicap, oder bei alten Mitbürgern 
besteht unser Besuch hauptsächlich darin ihnen Liebe 
zu geben, uns streicheln zu lassen, in den Arm 
genommen zu warden, von ihnen liebe Worte ins Ohr 
geflüstert zu bekommen … Wir spielen auch mit ihnen 
um sie zu entspannen und sie zu animieren Dinge zu 
tun die sie vergessen haben: aus ihrer Kindheit 
erzählen, sich bewegen um geschmeidig zu bleiben, 
mit unsern Besitzern sprechen. 
. 
 

 
 
Mit einigen gehen wir ein bischen spazieren, in den 
Gängen, im Garten um sie zu lockern. 
Wir gehen auch zu Leuten ins Zimmer. Dort legen wir 
uns zu ihnen um ihnen ein bischen von unserer Wärme 
oder ein bischen Sanftheit von unserm weichen Fell … 
 
Macht dir diese Arbeit Spass ? 
 
Ja, denn wenn nicht würde mich meine Besitzerin 
nicht mehr mitnehmen, im Verband ist auch ein 
Tierarzt der auf Tierpsychologie spezialisiert ist und er 
sich mit unsern Besitzern Sorgen für unser 
Wohlergehen macht. 
 
 Ich renne zu meiner Leine um ja nicht die Letzte zu 
sein und wenn ich dann mein Geschirr anhabe bin ich 
nicht mehr derselbe, dann wird es ernst ! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Aber, weisst du für mich und meine Freunde bei 
« Activ’dog » kann man unsere Arbeit zusammen fassen 
in : streicheln, Leckerlis und spielen ! Aber das macht 
müde denn auch von hoch oben auf unsern 4 Pfoten sind 
wir so was wie “Zuneigungs Schwäme” so viel Trauer 
und Angst begegnen das macht müde … deshalb dürfen 
wir bloss zwei Stunden am Tag arbeiten und am nächsten 
Tag ausruhen. 
So macht es jedesmal wieder Spass arbeiten zu gehen. 
 
Begleithund bei solchen Eingriffen zu sein ist also kein 
Zufall ! 
Nein, natürlich nicht. Meine Besitzerin hat eines Tages 
« Activ’dog » entdeckt. Dieser Verband macht Besuche 
mit Hunden. Sie wollte sich ein bischen um Behinderte 
kümmern und da sie se mit mir machen durfte hat sie gar 
nicht gezögert. 
Aber pass mal auf, es ist nicht weil du ein Windhund bist 
dass du dich für diese Arbeit auch eignest. Ihr müsst eine 
Schulung mitmachen du und dein Besitzer um das zu 
werden was ich bin. 
Bevor du zu den Kindern, Händikapierten, oder alten 
Leuten gehen darfst must du einen Eignungstest 
bestehen. Denn nicht jeder Hund ist geeignet. 
 

 
 

Du musst Menschen lieben, darin finde ich bist du ganz 
gut ! Du musst wissen wann es gilt ruhig zu sein oder zu 
spielen so wie es die Lage eben will. Wenn du und dein 
Besitzer ein bischen in die Schule kommt wird dir das 
viel helfen. Wichtig ist auch dass du dich in die Person 
zu der du mitgehst hinein versetzen kannst, weisst ob du 
nur still liegen oder spielen sollst, aber da wird dir dein 
Besitzer helfen. 
Es gibt auch ein festgesetztes Alter wo du anfangen 
kannst die Tests zu machen, gewöhnlich ein Jahr. Hunde 
die älter als acht sind sollten nicht mehr zu den Tests 
zugelassen werden. Mit achtzehn Monaten bist du ein 
guter Kandidat um anzufangen.Wubit steht unter einem 
speziellen Statut, sie ist erst 7 Monate…. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Aber sie hat von « Activ’dog » eine spezielle 
Genehmigung und wenn sie dann ein Jahr alt ist muss 
sie die Tests auch machen. Ihre Besitzerin darf sie 
mitnehmen aber sie achtet sehr genau dass sie keine 
schlechte Begegnung macht, dass alles gut geht und 
sie sich ausruhen kann wenn nötig. 
So lernt sie sehr früh um was es geht und wird sicher 
ein guter Begleithund. 
 
 

 
 
Du bist auch in einer besonderen lage, aber wir haben 
alle Vorkehrungen getroffen dass alles gut geht. 
 

 
 

Aber mit dem Test von dem ich sprach ist nicht genug, 
denn wenn du dich zu Hause ausruhen darfst muss 
dein Besitzer mit verschiedenen Referenten mitgehen 
und beobachten, so lernt er mit welchem Publikum du 
später arbeiten musst und in welchen Situationen du 
zurecht kommen musst. 
Damit noch nicht genug, nach dieser Testzeit muss er 
noch sechs Tage an einer Ausbildung teilnehmen wo 
er erfährt wie er sich wann verhalten muss während 
der Einsätze, im Kontakt mit den Leuten … Erst 
danach dürft ihr dann zusammen arbeiten, so wie du es 
heute testen kannst… Siehst du, das ist nicht sehr 
einfach und auch nicht zum ausruhen, aber es lohnt 
sich. 
 
 

 
 
 
 
Noch ein kleines Wort zum Abschluss ? 
 
Zuerst möchte ich meiner Besitzerin danken dass sie den 
Mum hatte sich mit mir in dieses Abenteuer zu stürzen. 
Einen Hund so erziehen das ser sich wohl fühlt in seinem 
Pelz und mitkommt zu solchen Einsetzen, dazu gehört 
viel Offenheit den Andern gegenüber. 
Dann möchte ich auch die Besitzer von Hunden 
ansprechen. 
Es gibt um uns herum viele Orte wo Leute leiden und ein 
Hund ein wenig Licht in ihren düsteren Alltag bringen 
könnte, ein Strohhalm Natur und Zuneigung in einer viel 
zu sterilen unmeschlichen Welt. 
 

 
 

Wenn ihr also einen Hund hat der ausgeglichen ist und 
ein wenig Zeit habt, den Wunsch etwas Gutes zu tun 
dann tretet unserer Organisation bei, oder einer anderen 
die näher ist. Aber ihr helft uns auch schon wenn ihr 
bloss von uns sprecht! 
Freiwillig helfen bringt euch keine Medaillie oder Titel, 
noch spricht man von euch in der Zeitung, aber die 
Freude die ihr den behinderten Leuten bringt bedeutet 
mehr als alles Gold der Welt … und euer vierbeiniger 
Freund wird euch immer wieder erstaunen mit seinen 
Fähigkeiten, Geduld, Feinfühligkeit und Zährtlichkeit. 
 
Danke dir Dior ich werde das weitergeben. 
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Die Jahre folgen aber gleichen sich nie ; wenn der Herbst 
2011 uns in den Wäldern mit heiterem Sonnenschein 
emfing, so mussten dieses Jahr Hunde und Besitzer den 
Naturgewalten trotzen um sich die Altstadt anzusehen. 
Der Spaziergang über der Festung bot einen herrlichen 
Ausblick auf die Dächer der Vorstadt und die alten 
Mauern. 
 

 
 
Es war aber auch eine neue Gelegenheit für unsere Wölfe 
Brüder, Schwestern, Grossväter und Tanten 
wiederzusehen und mit ihnen zu spielen und 
herumzutoben. 
 

 
 
 

 
 

 
Ausgangspunkt von unserm Ausflug war das 
Gelände von einem befreundeten Hundeklub, ein 
bischen versteckt vor den Toren der Hauptstadt.  
 

 
 
 
Die Geräumlichkeiten waren uns grosszügig zur 
Verfügung gestellt worden und erlaubten es so den 
ungefähr 25 Mitgliedern und ihren Hunden sich 
beim offenen Feuer erst mal zu trocknen, Feuer,  
dessen Flammen auch die Herzen erwärmten. 
 

 
 

 
Jaro und seine Besitzer waren mit Monette und Joy 
die Ersten die umkehrten und das gemütliche Feuer 
bevorzugten.  
 

 
 
 
 



 
 
Unsere Vierbeiner tollten herum während wir uns den 
Apperitif schmecken liessen, glücklich so viele 
Familienmitglieder wieder zu sehen und endlich so viele 
Artgenossen zum spielen zu haben. 
 

 
 

Der herrliche Couscous mit Meisterhand von Monette und 
Philippe zubereitet hat die Lebensgeister der tapferen 
Spaziergänger wieder geweckt und sie  erwärmt und alle 
liessen es sich gut schmecken. 
  

 
 
 
 
 

Ein kleines Schläfchen, während die Leistungen 
und Spässe von den Vierbeinern die Runde 
machten. 
  

 
 

Ein paar Geheimisse werden von den 
Vorstandsmitgliedern ausgetauscht, aber 
letztendlich wurden grössere Beschlüsse auf das 
Frühjahr vertagt. 
 

 
 

Ein Nachtisch und ein paar Kaffeetassen später, hat 
sich jeder auf den Heimweg gemacht, nicht ohne 
schon festzuhalten dass wir im Frühjahr diesen 
Spaziergang wiederholen, aber bei Sonnenschein. 
Viele mussten weit nach Hause fahren denn sie 
kamen über die Grenzen von Deutschland, 
Frankreich und Belgien und das: Oh Wunder bei 
einem herrlichen Sonnenuntergang. 
 

 
 

 
 



 
and … remember 

 
England Cruft’s  

07 – 10 March www.crufts.org.uk 
 
 

Luxembourg International Show 
30 – 31 March www.uchl.lu 

 
 

Luxembourg WFL sighthound show 
30June www.wfl.lu 

 
together with 

 
Germany IWC club show 
29 June www.iw-info.de 

 
 

Switzerland European Dog show 
29 – 30 August www.eurodogshow2013.ch 

 
Luxembourg International Show 
07 – 08 September www.uchl.lu 

 
 

France club show 
14 – 15 September www.ralie.fr 

 
 

Belgium IWCB club show 
November www.iwcb.be 

 
 

Belgium Sighthound club show 
16  November www.kbwc.be 

 
 
 



 
 

 
 
 

J. K. Rowling OF KIRLD GROUND CASTLE 
 

und der Vorstand des WFL 
 

sagen 
 

“auf Wiedersehen” 
 
 

 
 

 
 

J.K. Rowling of Kirld Ground Castle BIS Baby Kortri jk Sighthound Show 


